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OSZE-Ministerratskonferenz von Anfang Dezember 2014 
Informationen zum Gala-Diner in der Safran Zunft  
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wie Sie aufgrund der mündlichen Information durch das Community Policing Grossbasel der 
Kantonspolizei Basel-Stadt wissen, findet Anfang Dezember die Ministerratskonferenz der Orga-
nisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE) in Basel statt. Die Konferenzräum-
lichkeiten befinden sich in der Messe Basel. Am Donnerstag, 4. Dezember 2014, ist jedoch auch 
die Innenstadt, namentlich die Gerbergasse, betroffen. Am Abend jenes Tages wird in der Safran 
Zunft ein Gala-Diner ausgerichtet. 
 
Sperrung der Gerbergasse ab 15 Uhr 

 
Die zuständigen Behörden werden die Sicherheitsvorkehrungen rund um das Gala-Diner so disk-
ret wie möglich durchführen. Ohne Auswirkungen und Einschränkungen bleibt ein Anlass dieser 
Grössenordnung aber leider nicht. Wir danken Ihnen deshalb schon an dieser Stelle für Ihr Ver-
ständnis. 
 
Aufgrund des heutigen Planungsstandes können wir Ihnen mitteilen, dass die Fahrbahn der Ger-
bergasse am 4. Dezember 2014 voraussichtlich ab 15 Uhr während mehrerer Stunden vollständig 
gesperrt wird; die Trams verkehren ebenfalls bereits ab 15 Uhr nicht mehr zwischen Schifflände 
und Barfüsserplatz. 
 
Fussgängerinnen und Fussgänger werden die Gerbergasse auf jenem Trottoir passieren können, 
das der Safran Zunft gegenüberliegt. Sie müssen sich allenfalls auf Verlangen ausweisen und die 
mitgeführten Gegenstände durch die Kantonspolizei kontrollieren lassen. Der Zugang zu den 
Wohnungen ist auf beiden Strassenseiten jederzeit gewährleistet, ebenso der Zugang zu den 
meisten Geschäften. 
 
Kantonspolizei Basel-Stadt ersucht Sie um Unterstützung 
 
Um die Arbeit der Sicherheitskräfte an besagtem Abend zu erleichtern, ersucht Sie die Kantons-
polizei Basel-Stadt höflich, von 19.00 Uhr bis circa 02.00 Uhr die Rollläden geschlossen zu hal-
ten. Dies betrifft die Liegenschaften mit Sicht auf die Safran-Zunft (Gerbergasse 2 bis 30) sowie 
zum Hinterhof der Safranzunft (Freie Strasse 2a bis 10). Für die Sicherheitskräfte auf der Strasse 
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ist es schwierig abzuschätzen, ob eine Person in guter oder schlechter Absicht am Fenster das 
Gala-Diner in der Safran Zunft beobachtet. Wir danken Ihnen deshalb bereits an dieser Stelle für 
Ihre wertvolle Unterstützung. 
 
Während des Anlasses werden uniformierte Polizistinnen und Polizisten in den Gebäuden prä-
sent sein. Sie werden darum besorgt sein, dass sich keine unbefugten Personen dort aufhalten.  
 
Bei einer drohenden Gefahr ist die Kantonspolizei zudem gemäss Polizeigesetz befugt, sich Zu-
gang zu Liegenschaften und Wohnungen zu verschaffen. Wir empfehlen Ihnen  deshalb, dass Sie 
oder eine berechtigte Person vor Ort sind oder dass Sie den Schlüssel Ihrer Wohnung/Ihrer Lie-
genschaft bei der Kantonspolizei Basel-Stadt deponieren. 
 
Sollten Sie weitere Fragen haben oder sollten Ihnen diese Anordnungen unklar sein, stehen 
Ihnen zwei Mitarbeiter des Community Policing Grossbasel gern für ein Gespräch (mit Augen-
schein vor Ort) zur Verfügung: 
 
Wm1 Heinz Rüegg (für die Liegenschaften mit den geraden Hausnummern Gerbergasse) 
Telefon 079 674 30 15 
Email heinz.ruegg@jsd.bs.ch 
 
Wm1 Silvio Fumagalli (ungerade Hausnummern und Liegenschaften Freie Strasse) 
Telefon 079 542 93 83 
Email silvio.fumagalli@jsd.bs.ch 
 
Mögliche Lärmimmissionen 

 
Wegen des Hin- und Wegtransports von Material kann es in den Nächten vom 3. auf den 4. De-
zember 2014 und vom 4. auf den 5. Dezember 2014 in der Innenstadt (Gerbergasse, Marktplatz) 
leider zu Lärmemissionen kommen. Wir bemühen uns, diese so gering wie möglich zu halten. 
 
Wir danken  für Ihr Verständnis und bitten im gleichen Zug zu beachten, dass sich die Behörden 
kurzfristige Änderungen der Sicherheitsvorkehrungen – und damit auch der Auswirkungen – vor-
behalten müssen. 
 
Mit den besten Grüssen 
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